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C/O Südtiroler Landesarchiv 

Armando Diaz Straße 8b 
39100 Bozen 

www.tirolergeschichtsverein.org                      bozen@tirolergeschichtsverein.org 
Steuernr.:94008310214 

 

Einladung zur Vollversammlung 
Sehr geehrte Mitglieder,  
mit dem abgeschlossenen Jahr ging eine weitere Tätigkeitsperiode in der über dreißig jährigen Geschichte der Sektion 
Bozen des Tiroler Geschichtsvereins zu Ende: Es ist ein neuer Vorstand zu wählen. Außerdem hat der Vorstand für 
den Anfang des Jahres eine Führung im Untergeschoß des Siegesdenkmals vorbereitet. Zu beiden Veranstaltungen 
lade ich alle herzlich ein. 

Programm: 
Freitag, den 23. Januar 2015 um 14.30 bis 16.30 führt Frau Dr. Christine Roilo, Direktorin des Südtiroler 
Landesarchivs; durch die Ausstellung „Bozen ´18 – ´45“ im Untergeschoß des Siegesdenkmals in Bozen. Treffpunkt vor 
dem Eingang der Ausstellung auf der Rückseite des Denkmals.  
Wegen der Enge der Ausstellungsräume muss die Besucherzahl auf 25 begrenzt werden. Anmeldung beim 
Vizeobmann  Oswald Mederle  Tel. 0472 838 185 oder  3332650854; mederle.oswald@dnet.it bis Mittwoch, 21. Januar 
2015. Bei Bedarf wird die Führung an einem späteren Termin wiederholt. 
 

Donnerstag, 5. Februar 2015, 19.00 Vollversammlung im Raiffeisensaal des Kolpinghauses Bozen 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung  
2. Bericht des Obmannes 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Rechnungsprüfer 
5. Diskussion bzw. Wortmeldungen zu den vorherigen Punkten 
6. Abstimmung über die Tätigkeit des Vorstandes 
7. Worte des Obmannes der Sektion Innsbruck Dr. Wilfried Beimrohr  
8. Neuwahl des Vorstandes 
9. Allfälliges 
 

Anschließend an die Neuwahl spricht Dr. Wilfried Beimrohr über das Thema „Wem gehörte der Wald? Zur Frage des 
Eigentums an den Wäldern Alttirols“ 
Das Eigentum an den Wäldern, war so lange außer Diskussion bzw. keiner Frage wert, bis das Holz knapp wurde. 
Dies ereignete sich zum ersten Mal in der Mitte des 15. Jahrhunderts, als die rege Bergbautätigkeit  und die 
Erzverarbeitung eine Unmenge an Holz verschlang. Damals sicherte sich der Landesfürst die ersten Eigentumsrechte. 
Im 19. Jahrhundert veräußerte der Staat seine Rechte an den Wäldern weitgehend an die Bauern und Gemeinden. Im 
20. Jahrhundert standen neue Regelungen an, die in Nord- und Südtirol verschieden ausfielen. 
 
Es grüßt der Obmann                            Bozen, am 9. Januar 2015 
Dr. Josef Nössing 
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 Aufforderung zur Veranlassung einer elektronischen Überweisung 

Begünstigter  
Betrag: 
 

15,00 € 
 
 
Für Mitgliedsbeitrag 2015 für Mitglied (bitte Name angeben): 

  

Tiroler Geschichtsverein Sektion Bozen 
Beim Südtiroler Landesarchiv 
Armando Diaz Straße 8 
39100 Bozen 

Bei der                                     Raiffeisen Landesbank Südtirol  

Bankkoordinaten 
IBAN BIC 

IT87A0349311600000300043648 RZSBIT2B 
 

 

Schuldner Für den Erhalt des Auftrages: Datum, Stempel und Unterschrift 

 

Wichtige Anmerkung: 
Erfolgt keine Zahlung bei Fälligkeit, wird eine Tratte bi Sicht ausgestellt, unter Anrechnung 
von Spesen und Verzugszinsen. Der Überweisungsauftrag kann jeder Bank erteilt werden. 

 
 
BANKVERBINDUNGEN:   Raiffeisen Landesbank,  IBAN: IT87A0349311600000300043648,  SWIFT/BIC  RZSBIT2B 

Südtiroler Sparkasse,  IBAN: IT62M0604511600000005000280,  SWIFT/BIC: CRBZIT2 

 


